
Zusammenfassung Gedankenaustausch zum Thema 800 Jahre Neuenhaßlau 1219-2019 
 
 

 
Am 19.01. um 20 Uhr trafen sich interessierte Bürgerinnen und Bürger im 

Sitzungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Neuenhaßlau. 
 
Entschuldigt hatten sich Bgm. Uwe Scharf, der Vorstand der Victoria 06 Nhl. e.V. und 

die Reservistenkameradschaft Gelnhausen/Hasselroth.
 
Herr Reinhard Höflich, Vorsitzender des Vereinsrings, eröffnete die Veranstaltung und 

stellte das Ziel „Feierlichkeiten anlässlich des Gemeindejubiläums“ zur Diskussion. 
 
Die erste Frage wurde an Uta Böckel, 1. Beigeordnete der Gemeinde gestellt: Kann sich die 

politische Gemeinde eine finanzielle Unterstützung vorstellen? „Das ist noch offen - ohne 

Konzept können die Gremien nicht beraten und beschließen. Das Konzept sollte aus der 

Bürgerschaft kommen.“ 
 
Die Ideen reichen von Festzug, Fotoausstellungen, Hirtenplatzfest / Zeltlager auf dem 

Hirtenplatz, historischem Theaterstück, geführten Ortsrundgängen, Märchenerzählern 

und Open Air Konzert bis hin zum Tag der offenen Höfe - jeder Hof kann eine andere 

Epoche darstellen -. 
 
Die Geschichte Neuenhaßlaus könnte in einer Festschrift abgedruckt werden. Der 

Heimat- und Geschichtsverein Hasselroth und Frau Henriette Zeul wussten interessante 

Geschichten zu erzählen. Pfarrerin B. von Haugwitz wird ein Treffen organisieren 

zwischen Frau Zeul und Herrn Weidemann um alles Historische aufzuschreiben. Auch 

wird sie Kontakt zu Pfarrer Hamann aufnehmen, der an 

der Festschrift von 1969 mitwirkte. 
 
Zur Wahl standen zwei Termine für die Feierlichkeiten: 15.06.-23.06. oder 03.10.-06.10.2019. 

 
Die Teilnehmer des Abends haben sich für die Zeit vom 15.06.-23.06.2019 entschieden. 

(20.06.19 – Fronleichnam, die Sommerferien beginnen am 01.07.19) 
 
Der Heimat- und Geschichtsverein Hasselroth regte an zu prüfen, ob es ein Fest für 

Neuenhaßlauer werden soll, oder ob man sich nach Außen darstellen möchte. 
 
Die Sängervereinigung 1883 Nhl. e.V. rät die finanziellen und technischen Hürden zu 

bedenken und empfiehlt, wo möglich, die Zusammenarbeit von 2-3 Vereinen. 
 
Frau Schuldt lässt die Geschichte aufleben und berichtet von Fundamentresten der alten 

Kapelle in der Rathausstraße (gegenüber der Eisdiele). 
 
 
 
Die 2. Veranstaltung fand am 04.04.16 um 19 Uhr in der Alten Schule in Niedermittlau statt. 
Hier wurden Fotos, alte Festschriften und Ähnliches gesichtet. 

 

Die nächste Sitzung findet am 09.11.2016 um 20 Uhr in der Gaststätte Zum Deutschen 

Haus, Rathausstraße 27 in Neuenhaßlau statt. Hierzu sind alle interessierten Bürger 

herzlich eingeladen. 

 

 

Ihr Vereinsring Hasselroth 

  
 


